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genotmttftt werden bey Hr. Glaß, Hofmeister in dern Hause Sr. Excellenz Hr. Gout-erneurvon
Bardeleben in Castel, der auch zugleich auf die Theologische Bücher-Samlung Pränumeration
aunrmt.

 Z) Der Eons. Rath Direktor des Fürst!. Pädagogs und Historiograph Hr. Wenke in Darmstadt,
kündigte gegen das Ende des verflossenen Jahrs eine Hessen-Darmstadtischc Landeegeschichte,
an. Der Hr. Verfasser war zwar im Anfange willens seine Bemühungen blos auf 'bicfc Ge
schichte einzuschränken, gewisse hohe Unterstützungen aber haben denselben in den Stand gefetzt,
 seinen gefaßten Plan zu erweitern und in denselben die Hessen-Lasselische Landcegeschichte mit
aufzunehmen. Es würde nnnöthig seyn die Vorzüge dieses Werks mit vielen Worten dem
Publikum anzupreisen, da der Name des Hr. Verfassers und das Interessante dieser Geschichte
Empfehlung genug seyn wird. Doch wird der Hr. V. dem Ersten Theile, der Ende dieses Jahrs
geliefert wird, ein Avertissemeut folgen lassen, in welchem er ausführliche Nachricht von dem

I Werke selbst und seiner Einrichtung geben wird. Ich finde nur vorläufig vor nöthig zusagen,
daß ich den übrigen Verlag dieses Werks übernommen, und daß der Hr. V. sich mit keiner wei

 tern Pränumeration ausser der, die bereits an ihn eingeschickt ist, abgeben kann und wird.
Dahingegen bin ich willens noch bis Ende Septembr. d. I. i Gulden auf den Ersten Theil
ebendieselbe Subscription, jedoch mit der Bedingung anzunehmen, daß die Fortsetzung von je
dem genommen wird, der de» ersten Theil durch mich erhält. Gießen den 8ten Julius 1779.

Joh. Christ. Krieger.
Musikalische Nachricht.

1) Um die von mir ohnlängst angekündigten 6 neuen'Elavier-Sonaten mit Accompagn. iViolin
und Violoncello Opera y. ( für mittelmäßige Spieler, ) für einen geringeren Preis lassen zu kön

 nen, werde ich unter folgenden Bedingungen ihren Druck auf meine' Kosten veranstalten: i)
Will ich sie in 2 Termins abliefern, nämlich die 3 Ersten im Anfange des nächstkünftige« Ok
tobers, die Z Letzten aber zu Ende dieses Jahrs. 2) Auf die erste Hälfte ist der Pränumera
tionspreis bis zu Anfang des Septembers 20 Ggr. in edictmäßigen Gelde, oder in Lvnisd'or
zu Z Rthlr. Wer aber darauf nur subscribiren will, bezahlt beym Empfang 1 Rthlr. Wollen
Gönner und Freunde Exemplarien colligiren, so bekommen Sie auf 5 Exemplarien ein 6teö un
entgeltich. 3) Bey der Ablieferung der ersten Hälfte geschiehet die Pränumeration oder Sub
scription auf die zweyte, so wie auf jene. Auch kann gleich auf alle 6 Sonaten prünumeriret
werden, mit diesem Vortheil für den Käufer, daß er sie für i Rthlr. 12 Ggr erhalt, ohne wei
ter etwas nachzuzahlen. Diese 6 Sonaten sind zum Druck fertig, in dem neuesten Geschmack
eomponiret, und so. daß man darinnen eine schöne, gefällige und dabey faßliche Melodie nicht
vermissen wird. Außer vielen neuen darinnen angebrachten Inventionen, habe ich eine der er
sten, ganz kriegerisch eingerichtet, und dadurch einen Angrif mit Canonen - und Pelotonfeuer
auszudrücken gesucht. Uebrigens können diese Sonaten auch ohne Accompagnement auf dem
Clavier alleine gcspielet werden. Zu Besclsteunigung der Herausgabe werden alle daran theil-
nehmende Freunde und Freundinnen der Musik ersucht, Pränumeration oder Subscriptron un
ter Ihren Namen und Charakter» mir, sobald als möglich, zuzuschicken. Auch muß ich mir
Geld und Briefe postftey erbitten. Cassel den 8ten Julii 1779.

Ich. Christoph Kellner, Organist bey hiesiger Hochfürftl. Hofkapelle und bey der Evangel.
Lutherischen Gemeinde allhier, wohnhaft in der Aegidienstraße in NW.74A.

Bücher, so zu verkaufen.

-)) In der Waisenhaus-Buchdruckerey hat der Jüdische Kalender auf das Jahr vpn (5540.)
^welches ein Schaltjahr ist, und nach der christlichen Zeitrechnung den Uten September im

je-


